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Unter Ziel: Gemeinsam für eine 

starke Zukunft! 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

durch: 

praktische Übungen, 

schaffen von Austausch  

und stärken  

- des Selbstbewusstseins 

- des Selbstwertes 

- der sozialen  

  Kompetenzen 

 

 

Prävention mit Erwachsenen 
 

- Wissensvermittlung 

- Austausch ermöglichen 

- Kompetenzen stärken  

  und Orientierung bieten 

 

 

 

 

Prävention mit Kindern 

und Jugendlichen 

Prävention für Fachkräfte 

- Fortbildungen und aktuelle Fachinformationen 

- Handlungskompetenzen stärken 

- Kooperations- und Netzwerkarbeit 
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        Präventionsarbeit in  

        Kindertagesstätten 
 

 

 

 
 

• Kleine Kinder – große Gefühle 

Der Umgang mit und das Erkennen von Gefühlen ist 

für die soziale Entwicklung von Kindern sehr wichtig.  

Mithilfe verschiedener Methoden, Informationen, 

kreativen Übungen und dem Einsatz von Handpup-

pen können wir präventiv stärkend mit den Kindern 

arbeiten 
 

• Kinder stärken – sich Hilfe holen heißt Mut zeigen! 

(Pilotprojekt) für Vorschulkinder in Kooperation mit 

dem Präventionsteam des Polizeikommissariats  

 Meppen 
 

• Doktorspiel oder Grenzüberschreitung? 

Fortbildung für Erzieher*innen in Kooperation mit 

dem Arbeitskreis gegen sexualisierte Gewalt im 

Landkreis Emsland und in Kombination mit dem The-

aterstück „Sina und Tim spielen Doktor“ (Zartbitter e.V.) 

für Kinder im Vorschulalter 
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 Präventionsarbeit in 

            Kindertagesstätten 
 

 

• Gewaltfreie Kommunikation – ein Weg aus der 

Brüllfalle 

Vortrag mit Filmmaterial für Erzieher*innen und  

Eltern zur gewaltfreien Erziehung 

 

 Verleih des Präventionskoffers  

Der Koffer enthält verschiedene Materialien für Kin-

der und Erwachsene zum Thema „kindliche Sexuali-

tät“ und „sexualisierter Gewalt“. Für eine Gebühr 

von 5 Euro ist die Ausleihe des Präventionskoffers bei 

uns in der Beratungsstelle möglich. Der Verleih findet 

in Kooperation mit dem Arbeitskreis gegen sexuali-

sierte Gewalt im Landkreis Emsland statt.  
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       Präventionsarbeit an  

     Grundschulen 
 

 

 

• Soziales Kompetenz Training (SoKo-T) 

Spielerische Übungen zur Kooperation, Wahrneh-

mung und gewaltfreie Kommunikation in Gruppen 

 

• Gewalt hat viele Gesichter – Sicher und Selbstwert 

Ein ressourcenorientiertes Präventionsangebot als 

Sozialtraining für Klassen 

 

• Respekt! - Das Anti-Mobbing-Training  

Wissensvermittlung und Sensibilisierungstraining für 

Schulklassen zum Thema Mobbing; in Kombination 

mit einer Infoveranstaltung für Lehrer*innen und  

Elternabende 

 

• Sexualkunde ist mehr! 

Neben den biologischen Funktionen spielt positives 

Körperempfinden und sensibles Wahrnehmen eige-

ner Bedürfnisse sowie Grenzen eine entscheidende 

Rolle in der psychosexuellen Entwicklung. Wir legen 

Wert auf einen altersgemäßen Umgang mit dem 

Thema Sexualität und die Arbeit zum Thema Gefühle, 

Sprache und Gesundheit 

 

 



7 
 

G
ru

n
d

sc
h

u
le

n
 

    Präventionsarbeit an  

   Grundschulen 
 

• Aktuelle Präventionsprojekte wie z.B. Theaterstücke und 

Ausstellungen in Kooperation mit den Arbeitskreisen vor 

Ort 

 

• Verleih des Präventionskoffers 

Der Koffer enthält verschiedene Materialien für Kin-

der und Erwachsene zum Thema „kindliche Sexuali-

tät“ und „sexualisierter Gewalt“. Für eine Gebühr 

von 5 Euro ist die Ausleihe des Präventionskoffers bei 

uns in der Beratungsstelle möglich. Der Verleih findet 

in Kooperation mit dem Arbeitskreis gegen sexuali-

sierte Gewalt im Landkreis Emsland statt.  
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    Präventionsarbeit an  

 weiterführenden Schulen 
 

 

 

• Ohne Netz geht nichts, im Netz geht alles!  

Aktuelle Filme wie z.B. „Taschengeld-Sex“ oder  

„Gefangen im Netz“ lassen uns erschrecken, sind 

doch Realität einer neuen medialen Generation. Prä-

ventions- und Aufklärungspaket für Lehrer*innen,  

Schüler*innen und Eltern(Abende) mit dem  

Schwerpunkt Medien 

 

• Sexualität ist mehr! 

Rollenbilder, Skripte und mediale Erwartungen prä-

gen die sexuelle Entwicklung von Jugendlichen. Ei-

gene Bedürfnisse und individuelles Empfinden spie-

geln oft eine andere Realität. Hierzu bieten wir Raum 

zur offenen Kommunikation und bieten Antworten 

auf alle wichtigen Fragen 

 

• War doch nur Spaß… 

Präventionsarbeit zum Thema (Cyber-)Mobbing, 

Konflikte und schlechte Scherze. Präventions- und 

Aufklärungspaket für Lehrer*innen, Schüler*innen 

und Eltern 
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     Präventionsarbeit an  

 weiterführenden Schulen 
 

 

 

• Heartbeat – Heartbreak.  

Liebe, Sexualität und Partnerschaft im Jugendalter 

Auseinandersetzung mit Geschlechterrollen, Sensibilisie-

rung für eigene Bedürfnisse und Gefühle sowie Präven-

tion (sexueller) Grenzüberschreitungen und Gewalt in 

jugendlichen Partnerschaften 

 

• Aktuelle Präventionsprojekte wie z.B. Theaterstücke und 

Ausstellungen in Kooperation mit den Arbeitskreisen vor 

Ort 
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         Präventionsarbeit mit  

         Jugendhilfeeinrichtungen 

 

 
• Soziales Kompetenz Training (SoKo-T) 

Spielerische Übungen zur Kooperation, Wahrneh-

mung und gewaltfreien Kommunikation 

 

• Gewalt hat viele Gesichter – Sicher und Selbstwert  

Ein ressourcenorientiertes und aktives Präventions-

angebot als Sozialtraining für Kinder im Alter von 7 

bis 12 Jahren 

 

• Respekt! - Das Anti-Mobbing-Training bzw. War 

doch nur Spaß? 

Wissensvermittlung und Sensibilisierungstraining für 

Kinder und Jugendliche zum Thema Mobbing 

 

• Sexualkunde ist mehr! 

Altersgemäße Auseinandersetzung mit dem Thema 

Sexualität, Gefühle, Liebe und Partnerschaft mithilfe 

verschiedener Methoden und Materialien 
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         Präventionsarbeit mit  

         Jugendhilfeeinrichtungen 

 
 

• Heartbeat – Heartbreak.  

Liebe, Sexualität und Partnerschaft im Jugendalter 

Auseinandersetzung mit Geschlechterrollen, Sensibi-

lisierung für eigene Bedürfnisse und Gefühle sowie 

Prävention (sexuelle) Grenzüberschreitungen und 

Gewalt in jugendlichen Partnerschaften 
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Fach
kräfte

 

          Präventionsarbeit  

         mit und für Fachkräfte 
 

 

Präventionsarbeit in Einrichtungen und Institutionen leistet einen 

wichtigen Beitrag für den Schutz vor Gewalt von und für Kinder 

und Jugendliche. 

Weiterhin möchten wir alle Fachkräfte ansprechen, die mit Kin-

dern und Jugendlichen zusammenarbeiten, sei es als Schutzbefoh-

lene, Patient*innen, Teilnehmer*innen etc. 

 

Wir bieten Präventionsveranstaltungen zu verschiedenen The-

men und Aufgabenbereichen an z.B.: 

 Kindeswohl und Kindeswohlgefährdung – wie gehe ich in 

meinem Berufsfeld mit diesem Thema (richtig) um? 

 Nähe und Distanz – In welchem Rahmen bewege ich mich? 

 Gewaltprävention und -intervention 

Die Präventionsangebote können nach Ihren Themen und Wün-

schen gestaltet werden. 
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        Präventionsarbeit  

          mit und für Fachkräfte 

 
Ein wichtiger Bestandteil der Präventionsarbeit sind für uns  

institutionelle Schutzkonzepte. 

 

Schutzkonzepte schaffen ein gemeinsames Verständnis von Kin-

derschutz und Handlungsleitfaden, die für Fachkräfte einer Ein-

richtung bzw. Institution verbindlich sind. Es gibt Orientierung und 

Handlungssicherheit, um im Notfall bestmöglich zu begleiten, zu 

unterstützen und zu intervenieren. Außerdem schafft das Schutz-

konzept transparente Strukturen, damit die uns anvertrauten  

Kinder und Jugendliche sich an einem geschützten Ort gesund 

entwickeln können. 

 

Wir beraten und unterstützen Sie und Ihre Einrichtung bei der An-

fertigung und Umsetzung von Schutzkonzepten  
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Fortbildungen und Fachvor-

träge für Interessierte 
 

Aus diesem Grund bieten wir Fortbildungen, Vorträge und 

Informationsveranstaltungen zu den Themen: 

 Kindeswohl und Kindeswohlgefährdung 

 Gewaltprävention 

 sexualisierte Gewalt 

 (Cyber-)Mobbing 

 Trauma und Traumafolgestörungen 

 Erziehung in unterschiedlichen Kulturen 

 Gewaltfreie Kommunikation und Erziehung 

 Sexualpädagogik 

 

Unsere Fortbildungen und Vorträge zum Thema Kinder-

schutz richten sich an Fachkräfte wie Lehrer*innen, Erzie-

her*innen, Eltern sowie an Interessierte aus anderen Berufs-

gruppen. 
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 Fortbildungen und Fach-

vorträge für Interessierte 
 

Wir entwickeln gern für SIE kurzfristige Angebote entspre-

chend Ihrer Anliegen und Fragen innerhalb unseres Themen-

spektrums. 

Es ist IHNEN freigestellt, ob SIE 

1. ein passendes Angebot aus unseren bestehenden Konzep-
ten auswählen, 
 

2. ein Angebot auswählen und es nach Ihren Anliegen ange-
passt wird oder  
 

3. SIE Ihre Situation, Fragen und Wünsche schildern und wir 
für SIE eine maßgeschneiderte Veranstaltung konzipieren. 

 

Kontaktieren Sie uns ganz einfach per E-Mail oder 
 telefonisch. 
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                Präventionsarbeit mit 

            (Sport-)Vereinen 
 

In Kooperation mit dem Kreissportbund/ Sportjugend Ems-

land sind wir aktive Präventions-Partner beim Thema 

„Schutz vor sexualisierter Gewalt im Sport“, z. B. im Bereich 

  (Schul-)Sportassistenten- und Juleica-Fortbildun-

gen  

 Übungsleiter- und Trainerschulungen 

 Informationsveranstaltungen für Vereinsvorstände 

 InduS – Inklusion durch Sport 

 „Ausgezeichnet“ - Eine Auszeichnung des Landes-

SportBundes Niedersachsen e.V.  

und seiner Sportjugend für Sportvereine 
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Notizen 
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Präventionsarbeit zum Schutz 

von Kindern und Jugendlichen 

Ein wichtiger Bestandteil zum Schutz und zur Stärkung von Kin-

dern und Jugendlichen ist unsere präventive Arbeit! 

Gewalt an und unter Kindern und Jugendlichen gehören leider 

zum Alltag. Ob im Kindergarten, in der Schule, in der Familie, in 

der Freizeitgestaltung oder im Freundeskreis. 

Gewalt an und unter Kindern und Jugendlichen reicht von verba-

len Grenzverletzungen bis hin zu körperlichen Übergriffen. Um 

dies zu verringern ist es wichtig, sichere Orte für Kinder, Jugendli-

che, Eltern und Fachkräfte zu schaffen. 

Prävention bedeutet, einen Schritt voraus zu sein. Das Ziel von 

Präventionsarbeit ist vorbeugend Maßnahmen zu ergreifen, die 

risikoreiche Verhaltensweisen und gefährdende Situationen früh-

zeitig abwenden oder diese mildern. 

Wir möchten deshalb gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen, 

Institutionen, Fachkräften, Vereinen und Eltern einen wichtigen 

Beitrag zur Gewaltfreiheit leisten.  

 

Unser Ziel ist es, Kinder und Jugendliche  

nachhaltig in ihren Kompetenzen und Rechten zu 

stärken! 
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Deine Beratungsstelle bei Gewalt  

gegen Kinder und Jugendliche 

 

Wir sind ein örtlicher Verein, der für die Grundrechte von 
Kindern und Jugendlichen eintritt. Der Verein ist weder kon-
fessionell noch parteipolitisch gebunden und verfolgt aus-
schließlich gemeinnützige Zwecke des Kindeswohls. 

Wir wollen Kinder stark machen, ihre Fähigkeiten fördern, 
sie ernst nehmen und ihre Stimme hören. So werden Kinder 
fit für die verantwortliche Gestaltung ihres eigenen Lebens 
und unserer Welt - also für die Zukunft. 

Wir bieten individuelle Beratung und Unterstützung bei: 

 Vernachlässigung 

 Körperlicher Gewalt 

 Psychischer Gewalt 

 Sexualisierter Gewalt 

 (Cyber-)Mobbing 
 

Unsere Grundsätze sind:  

 Vertraulichkeit/ Anonymität 

 Kostenfreie Beratung 

 Kurzfristige Terminvergabe 

 Parteilichkeit für das Kind 
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So erreichen Sie uns 
 
 

Deutscher Kinderschutzbund 

Ortsverband Emsland-Mitte e.V. 

Emsstraße 1-3, 49716 Meppen 

Telefon 0 59 31 / 8 76 58 - 0 

E-Mail: info@kinderschutzbund-emsland-mitte.de 

www.kinderschutzbund-emsland-mitte.de  
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